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 Ansprechpartner 

Gemeindebüro Evang.-luth. Trinitatisgemeinde an der Aller                                          Bürozeiten: 
Frau Birgit van der Velten                                                                                                     Die, Do, Fr  10-12 Uhr 
Amtsstraße 31 ,  38448 Wolfsburg                                                                                         Do  15-17 Uhr 
Tel:  05363 7773                                                                                                                      
Email: trinitatis-an-der-aller.pfa@lk-bs.de 

Seelsorge, Beichtgelegenheit und Kasualien 
Pfarrer  Wilfried Leonhardt                             Pfarrerin Carina Vornkahl 
Tel:   05363-976034                                             Tel:   05363-4134 
Mail: nordsteimke-reislingen.buero@lk-bs.de 

Pfarrbüro Calvörde (im Pfarrhaus)                                                                                         Bürozeiten: 
Frau Doris Wendorff                                                                                                               Die  09 - 11 Uhr 
Tel:   039051-259                                                                                                                       Do  16 -  18 Uhr 
Mail: calvoerde.buero@lk-bs.de 

Friedhofsverwaltung Calvörde, Parleib, Uthmöden                
Frau Doris Wendorff                                                         
Tel:   039051-259                                                          
Hinweis:   Bitte Sterbefälle neben der Kontaktaufnahme zum Bestatter auch dem  
                   Pfarramt Calvörde unter o.s. Telefonnummer anzeigen. 
                   Bestattungstermine werden durch die Friedhofsverwaltung in Abstimmung mit 
                   dem zuständigen Bestatter vergeben. 

Förderverein pädagogische Arbeit  -  Christenlehre                              
Christine Böhm                                                        
Tel:   +49 152 53611860      
Nadine Rook 
Tel:    +49 160 7518167                                                        
Mail: nadine.rook@lk-bs.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 10. September 2026 
Herausgeber:   Ev.-luth. Trinitatisgemeinde an der Aller, 38448 Wolfsburg, Amtsstraße 31 
Redaktion:  Nadine Rook nadine.rook@lk-bs.de ,  Thomas During thomas.during@lk-bs.de 

Foto Deckblatt : J. Nindel © GemeindebriefDruckerei.de
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 Angedacht
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Gebete ohne Antwort ? 
 

Mich hat Musik mein Leben lang begleitet. Die letzten 15 Jahre indem ich selber in dem einen oder anderen Chor 
gesungen habe, aber schon viel länger habe ich gern und viel Musik gehört. Gern und viel und manchmal auch sehr 
laut. Ich war nie festgelegt auf eine Musikrichtung und in der Regel war es auch keine Kirchenmusik. 
Neben den schönen Harmonien haben mich aber auch insbesondere immer die Texte sehr interessiert. 
Auch hier war alles vertreten: Tiefsinnig, mehrsinnig, unsinnig, blödsinnig. 
Es gab aber einige, welche so waren wie eine gute Predigt. Sie haben mich berührt, sie haben mich nachdenklich  
gemacht, sie haben mir eine neue Perspektive aufgezeigt, oder sie haben Fragen in mir aufgeworfen. 

              “Some times I thank God for unanswered prayers“.      Manchmal danke ich Gott für unbeantwortete Gebete. 

Eine Liedzeile aus dem Lied „Unanswered Prayers“ von Garth Brooks. 
 

Danke sagen für unbeantwortete Gebete ? Was soll das denn? Erwarte ich eine Antwort auf ein Gebet ?  
 

Eigentlich nicht. Oder vielleicht doch.  

Versteckt sich in meinem Gebet auch gern mal ein Wunsch, der sich bitte erfüllen soll. 
Und darum geht es auch in dem Lied. Ein sehnlicher Wunsch, verfasst in einem Gebet, findet keine Erfüllung. 
Viele Jahre später zeigt sich jedoch, dass es gut war. Etwas Besseres war an die Stelle des ursprünglich Gewünschten 
getreten und daraus entstand eine grundlegende Erkenntnis: 

Nur weil Gott nicht antwortet, den Wunsch nicht erfüllt heißt das nicht, dass er sich nicht um Dich kümmert. 
 

Für mich ein freudiger, ein tröstlicher Gedanke. 
Und wenn ich mal wieder das Gefühl habe ein Gebet wird nicht richtig gehört, mein Wunsch nicht erhört, 
dann lege ich eine Platte auf;      „Unanswered Prayers“                und singe laut mit: 

                                                         Denke daran, wenn Du mit dem Herrn dort oben sprichst 
                                                Nur weil er nicht antwortet heißt das nicht, dass Er sich nicht kümmert 
                                                  Eines der größten Geschenke von Gott sind unbeantwortete Gebete 

Habt Ihr, haben Sie auch ein Lied, eine Liedzeile, die eine besondere Bedeutung hat, 
ein gutes Gefühl erzeugt oder auch besonders traurig oder nachdenklich macht? 
Oder vielleicht auch ein breites Lächeln ins Gesicht zaubert? 

Wenn Sie mögen, schreiben Sie mir.   (thomas.during@lk-bs.de) 
Vielleicht kommen einige Texte zusammen und es kann eine besondere Seite dazu in einer 
der nächsten Ausgaben des Kirchenfensters entstehen.  
Ich wünsche Euch und Ihnen einen schönen, bunten und vielleicht auch musikalischen Herbst und ende mit einer 
Liedzeile: „Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.“ 

Viele Grüße Thomas During 



  Gottesdienste / Termine                           
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05.10.2026 
 15:30 Uhr

Puppentheater (Gemeindesaal) 
 Christenlehre (siehe Seite 14) 

05.10.2026 
 19:00 Uhr

Frauenkreis (Gemeindesaal) 
Themenabend (Kathrin) 

11.10.2026 
  08:30 Uhr 
 
 

   10:30 Uhr

Mitbringfrühstück (Gemeindesaal) 
für Kaffee und Brötchen ist gesorgt 
 
 

Gottesdienst zum Erntedank  
Pfarrer W. Leonhardt

28.10.2026 
 14:30 Uhr

Seniorenkreis (Gemeindesaal) 

01.11.2026 
 10:30 Uhr

Gottesdienst (Reformationsfest) 
Pfarrerin C. Vornkahl

02.11.2026 
 19:00 Uhr

Frauenkreis (Gemeindesaal) 
Bastelabend 
 

06.11.2026 
 18:30 Uhr

Calvörder Dorftheater 
     „Diagnose Ehemann“ 
 

07.11.2026 
 08:00 Uhr

1. Aktion Laubharken Friedhof 
 siehe Seite 18 
 

13.11.2026 
 17:00 Uhr

Martinsspiel der Hortgruppe 
 
 

21.11.2026 
 08:00 Uhr

2. Aktion Laubharken Friedhof 
 siehe Seite 18 
 

22.11.2026 
 10:30 Uhr

Musikalische Andacht 
Michael Wolf 

25.11.2026 
 14:30 Uhr

Seniorenkreis (Gemeindesaal) 

Calvörde

Zobbenitz
18.10.2026 
 10:30 Uhr

Gottesdienst   
Prädikantin S. Michaelis

08.11.2026 
 10:30 Uhr

Gottesdienst  
Pfarrer W. Leonhardt

22.11.2026 
 10:30 Uhr

Gottesdienst (Ewigkeitssonntag) 
Prädikantin S. Michaelis

08.11.2026 
 09:00 Uhr

Gottesdienst   
Pfarrer W. Leonhardt

Elsebeck - Berenbrock 

 Hinweis:  Die Termine der Gottesdienste und Veranstaltungen können sich ändern oder auch kurzfristig entfallen.  
 Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen oder unter:  www.trinitatis-an-der-aller.de

 Kirchlich bestattet wurde Alfred Sindermann am 15.07.2026 durch Pfarrer W. Leonhardt

 Kirchlich bestattet wurde Arno Kienitz am 17.07.2026 durch Pfarrer W. Leonhardt

Getraut wurden  Patricia Helbig und Alexander Helbig am 08.08.2026 durch Pfarrer W. Leonhardt
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Jeseritz
18.10.2026 
 09:00 Uhr

Gottesdienst   
Prädikantin S. Michaelis

01.11.2026 
 09:00 Uhr

Gottesdienst (Reformationsfest) 
Pfarrer W. Leonhardt

08.11.2026 
 16:00 Uhr

Calvörder Dorftheater 
     „Diagnose Ehemann“ 

22.11.2026 
 09:00 Uhr

Gottesdienst (Ewigkeitssonntag) 
Prädikantin S. Michaelis

Uthmöden
01.11.2026 
 10:30 Uhr

Gottesdienst (Reformationsfest) 
Pfarrer W. Leonhardt

29.11.2026 
 14:00 Uhr

Gottesdienst zum Adventsmarkt 
Propst i.R. M.Blümel 
Prädikantin Ch. Schulze

Dorst

In den Monaten Oktober und November keine Gottesdienste

 Hinweis:  Die Termine der Gottesdienste und Veranstaltungen können sich ändern oder auch kurzfristig entfallen.  
 Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen oder unter:  www.trinitatis-an-der-aller.de

Parleib

 Kirchlich bestattet wurde Hildegard Heitmann am 23.06.2026 durch Pfarrer W. Leonhardt

In den Monaten Oktober und November keine Gottesdienste

Nächster Auftritt „Calvörder Dorftheater“ 
     am Freitag, den 6.November 

         um 18.30 Uhr in der „St. Georg“ Kirche Calvörde  
     und am Sonntag, den 8.November 

         um 16.00 Uhr in der Kirche in Jeseritz 
 

             „ Diagnose - Ehemann“     
               

            Der Eintritt ist kostenlos.  
                 Wenn es Ihnen gefallen hat, freuen sich die Mitwirkenden  

                  über eine kleine Spende am Ausgang. 



  Rückblick Orgelkonzert
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Ein besonderes Orgelkonzert

Foto: privat

Ein Orgelkonzert der besonderen Art konnten die Besucher der St. Georg Kirche zu Calvörde am 27. 
Juli 2026 erleben. Das Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz begeisterten ihr Publikum mit ihrem 
Orgelspiel mit 4 Händen und 4 Füßen.  

Das Spiel wurde auf einer Videoleinwand im Kirchraum übertragen, so dass die Zuhörer den 
Organisten auch beim Spiel zusehen konnten. 

Das Publikum lauschte bedächtig Stücken von Händel, Bach, Mozart, Schuhmann und vielen mehr. 
Es waren klassische sowie auch beschwingte Töne zu hören. 

Iris und Carsten Lenz verstanden es die Zuhörer zu begeistern, welche mehr als nur eine Zugabe 
forderten.  
Es war ein ganz besonderes Erlebnis, diese Klänge auf unserer Orgel zu hören. 

Ein besonderer Dank geht an Pf. i.d.R. Andreas Knauf, der dieses Konzert organisiert hat, an Brigitte 
Püls, die in der Kirche wieder sehr bewegende Worte gefunden hat und an Denni Nitzschke, der für 
das leibliche Wohl gesorgt hat. 

(Text: Nadine Rook) 



  Rückblick Frauentref
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Kulinarischer Ausflug des Frauentreffs 2026
 
 
Am 25.06.2026 war es wieder so weit:  
Unser jährlicher regionaler kulinarischer Ausflug stand auf dem Programm des Frauentreffs.  
 

Da uns der Himmel an diesem Tag hochsommerliche Temperaturen bescherte, konnten wir  
– anders als sonst – nicht mit dem Fahrrad anreisen. 
 Stattdessen fuhren wir gemeinsam mit dem Auto nach Bülstringen.  
Vor dem Essen kühlten wir uns am idyllischen Törner See im Kneipp-Becken ab und testeten den 
Barfußpfad.  
Zur Tradition des Ausflugs gehört natürlich auch der von der lieben Nadine selbst hergestellte 
Rhabarberschnaps – Prost!  
 

Frisch abgekühlt ging es anschließend ins Landhaus Gabriel.  
Das Restaurant bietet in den Sommermonaten an ausgewählten Tagen tolle Grillabende an. Das 
abwechslungsreiche Buffet ließ keine Wünsche offen: Eine große Auswahl an frischen Salaten, Brot, 
Fleisch, Fisch, Käse und Kartoffelspezialitäten wartete auf uns. Den süßen Abschluss bildeten gefüllte 
Pfannkuchen, Fruchtgrütze und Eis – natürlich mit Sahne und Streuseln. 
 

Für die besondere Magie des Abends sorgte schließlich der Lav’a Belle Tonic, ein zauberhaftes 
Erfrischungsgetränk, das uns für einen Moment in die Welt von Harry Potter entführte.  
 

Es war wieder ein rundum gelungener Abend voller guter Gespräche, leckeren Essens und fröhlicher 
Gemeinschaft. Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten kulinarischen Ausflug des Frauentreffs! 

(Text: Jana John) 

Fotos: privat



  Rückblick
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Einschulungsgottedienst
Mit Gott über Mauern springen: Bunter Start für unsere Erstklässlerinnen und Erstklässler. 

Bälle im Altarraum? Das sieht man in der Kirche nicht alle Tage! Doch beim Familiengottesdienst zum 
Schulbeginn am 06.09.2026 hatten unsere Jugenddiakonin Simone Rieger und ihre Helferin Lucy genau 
diese Überraschung im Gepäck. Musikalisch schwungvoll begleitet von Leo Böhm und den Kindern der 
Christenlehre wurde es ein rundum gelungener Familiengottesdienst. 

Anhand ganz unterschiedlicher Bälle zeigten Simone und Lucy den Kindern, wie das Leben und Lernen in 
der Schule funktioniert: 

• Der Fußball erinnerte daran, dass man als Klassengemeinschaft ein Team ist, zusammenhält und 
aufeinander achtet. 

• Der kleine Tischtennisball mahnte zum genauen Hinschauen – um zu sehen, wer vielleicht noch 
schüchtern ist oder Hilfe braucht. 

• Der schwere Medizinball stand für das Training: Auch Lesen, Schreiben und Rechnen muss man 
üben, und man muss nicht alles sofort können. 

• Und schließlich der Flummi: Er erinnerte Simone an den mutmachenden Psalm „Mit meinem Gott 
kann ich über Mauern springen!“ – denn Gottes Segen gibt Kraft, wenn Ängste, Zweifel oder Hürden 
im Schulalltag einmal zu hoch erscheinen. 

Nach der feierlichen Segnung der Erstklässlerinnen und Erstklässler ging es gemeinsam auf den Pfarrhof. 
Bei leckeren Crêpes, krosser Bratwurst und bunten Spielen klang der schöne Vormittag gemütlich aus. 

(Text: Christine Böhm) 

Fotos: privat



  Rückblick
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Gospel 
 Gottesdienst

Fotos: privat

Bereits im dritten Jahr hat der Gospel-Train halt gemacht in St. Georg Calvörde. 
Wie auch in den Jahren zuvor war es wieder ein besonderer Gottesdienst. Die Gospel-Lieder sind selbst oft 
Lobpreisung, Andacht, Gebet oder ersetzen sogar die übliche Lesung. An diesem Abend hörten die  
Gottesdienstbesucher das Lied “Be Strong“, eine gesungene Lesung nach Jesaja 35,1 ff. 
 

Das vorgetragene Repertoire war sehr vielfältig, manchmal beschwingt, mitreissend, aber auch 
zurückhaltend und zum Nachdenken anregend. Ein Beispiel dafür das Lied “Overflow“. Es stellt die Frage 
ob nicht viele im Überfluss leben. Ein weiterer Höhepunkt auch das sehr bekannte Lied “You raise me up“. 
Wenn ich am Boden bin und meine Seele ist so schwer….dann werde ich still und warte dass Du kommst. Du erhebst mich . 
 

Besonders abwechslungsreich empfanden die Zuhörer*innen, dass der engagierte Chorgesang unter 
Leitung von Th. Stuchlik ergänzt  wurde durch unterschiedliche Solostimmen aus Sopran, Alt und Bass. 
Pfarrer Jörg Schubert, selbst Chormitglied, gab zu den durchweg englischsprachigen Liedern ein paar 
Erläuterungen und sprach am Ende des Gottesdienstes Gebet und Segen.                                         

Auch schon zur „Tradition“ des Gospel Gottesdienstes gehört, dass der Ortsausschuss (ehemals Kirchen- 
Vorstand) für Bratwurst, belegte Brote und Getränke sorgte. 
Fleißige Helfende wurden organisiert und bereits vor aber insbesondere nach dem Gottesdienst gab es 
Gelegenheit sich zu stärken und noch wichtiger, Gemeinschaft zu erleben, ins Gespräch kommen, auch und 
gerade mit den Sängerinnen und Sängern des Chores.  
 

Das Wetter war ausreichend gut und unter dem Carport im Pfarrhof entstand eine sehr gemütliche 
Atmosphäre und ein reger Austausch. 
                                                                                                                                                            (Text: Thomas During)



  Rückblick Christenlehre
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Wir bauen eine Arche

Im Frühjahr waren die Christenlehrenachmittage erfüllt von kreativem und handwerklichem Gestalten.  
Holz, Werkzeuge und weitere Bastelmaterialien lagen bereit und warteten darauf, von kleinen geschickten Händen 
in etwas Großes verwandelt zu werden:  
 

                                                                                                 Eine eigene Arche 
 

Mit viel Begeisterung machten sich die Kinder ans Werk. Gemeinsam wurde überlegt, was für den Bau der Arche 
benötigt wird, welche Tiere gebastelt werden sollten und was dafür gebraucht wird. 

Die Kinder konnten unter Anleitung sägen, hämmern, schrauben, schneiden und malen. Sie arbeiteten miteinander, 
reichten sich Materialien, hielten Holzstücke fest, gaben sich Tipps und unterstützten sich gegenseitig.  

Nach und nach nahm das Schiff Gestalt an. Aus einzelnen Holzstücken entstand eine richtige Arche – ein Schiff, das 
nicht nur aus Holz gebaut wurde, sondern auch aus Teamarbeit, Kreativität, Mut und ganz viel Freude am 
gemeinsamen Tun. 

Aus vielen kleinen Händen entstand so ein gemeinsames Werk.  
Die Arche wurde damit zu etwas ganz Besonderem.          
                                                                                                                                                                                           (Text: Nadine Rook)

Fotos: privat



  Rückblick Christenlehre
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Christenlehre  
Ausflug in die Nikolaikirche Gardelegen

Impressionen 

Fotos: privat



  Ankündigung
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Einladung zum 
Erntedank-Gottesdienst 

und Frühstück  
St. Georg Kirche zu Calvörde 

Sonntag,  
11.Oktober 2026 

08.30 Uhr 

möchten wir mit einem gemeinsamen 
Mitbring-Frühstück in den Tag starten 

und im Anschluss 10:30 Uhr den 
Erntedank-Gottesdienst feiern. 

Gemeindehaus  
An der Kirche 1 

Kaffee, Tee und Brötchen stehen bereit, 
jeder Gast bringt etwas mit, so dass ein 
reichhaltiges Frühstücksbuffet entsteht.

Fotos: privat



  Ankündigung
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    Eine Mitmach-Aktion 
                  über 
Leben, Abschied und Hoffnung

  Ankündigung
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Vom 15. bis 22. November 2026 laden wir in Vorsfelde zu einer ökumenischen Veranstaltungswoche ein.  
Unter dem Leitgedanken „Sterben gehört zum Leben“ möchten wir in St. Petrus, Vorsfelde, Räume öffnen,  
um über Sterben, Tod, Trauer und Hoffnung ins Gespräch zu kommen. 

                                                 Ein zentraler Bestandteil ist die Ausstellung: 

                                            „Mein Koffer für die letzte Reise“ 

Dafür suchen wir rund 20 Koffer, die sich auf diese besondere Frage einlassen: 
Was würde ich mitnehmen – auf meine letzte Reise? 
Was gehört so sehr zu mir, dass ich es nicht zurücklassen möchte? 

Wir freuen uns besonders über bereits gestaltete und gepackte Koffer, die persönliche Gedanken, 
Erinnerungen oder Hoffnungen sichtbar machen. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. 

-> Möchten Sie einen Koffer gestalten und zur Verfügung stellen? 
Dann werden Sie Teil dieser Ausstellung! 

Die Koffer werden während der Veranstaltungswoche ausgestellt und anschließend selbstverständlich wieder 
zurückgegeben. 

Falls Sie gerne mitmachen möchten, aber keinen passenden Koffer besitzen,  
melden Sie sich gern bei uns – wir finden eine Lösung. 

Anmeldung und weitere Infos: 
Simone Rieger: simone.rieger@lk-bs.de  

Wir bitten um Rückmeldung bis zum 16. Oktober! 

Vielen Dank fürs Mitdenken, Mitgestalten und Mittragen! 

Ihr Vorbereitungsteam in Wolfsburg 
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Ermutigung zur Demokratie
                                                          Reformationsempfang mit Stephan Weil 

Im März 1933 gewann eine Partei die deutschen Reichstagswahlen, die das Land in eine Diktatur 
verwandelte, Europa in Schutt und Asche legte und das europäische Judentum vernichtete. Die Partei 
erreichte 1933 nicht die parlamentarische Mehrheit, war aber im Reichstag die stärkste Kraft. 16 Jahre 
nach der deutschen Schicksalswahl trat das deutsche Grundgesetz in Kraft, das uns bis heute ein Leben in 
einer Demokratie und mit Grundrechten ermöglicht.  

Wie steht es aktuell um die deutsche Demokratie? Was braucht es, unsere Demokratie zu sichern und zu 
erneuern? Dazu haben der Kirchenkreis Wolfsburg-Wittingen und die Propstei Vorsfelde  

 

Stephan Weil, ehemaliger Ministerpräsident Niedersachsens  
und heutiger Landtagsabgeordneter,  

am 31. Oktober 2026 in die Wolfsburger Christuskirche eingeladen.  

Der Reformationstag dient seit Jahren als eine willkommene Gelegenheit, einen engagierten Diskurs über 
Fragen von Gesellschaft und Kirche zu führen. „Als gesetzlicher Feiertag gibt der Reformationstag einen 
Raum für die Auseinandersetzung mit Glaubensfragen, aber auch mit dem Zustand unserer Demokratie 
und mit der Verantwortung jedes Einzelnen für Gemeinschaft, für Toleranz und Gerechtigkeit, für ein 
besseres Klima und eine gesunde Umwelt“, so Stephan Weil im Jahre 2024. 

Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr mit einer Andacht, die musikalische Begleitung übernehmen die 
Pape-Schwestern aus Tülau.  
Im Anschluss an den Vortrag sind alle Gäste zu einem Empfang in der Christuskirche eingeladen.  
Die Veranstaltung ist öffentlich, alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
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  Landeskirche Aktuell (Pressestelle)

Bekenntnis zur Demokratie 
 

Evangelische Kirchen in Niedersachsen werben für Respekt

(Michael Strauß)
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Hannover (epd). Die leitenden Theologinnen und Theologen der evangelischen Kirchen in Niedersachsen und 
Bremen haben eine gemeinsame Erklärung für Demokratie und Menschenwürde veröffentlicht. Das Papier sei 
ein Bekenntnis zu den Grundwerten der Demokratie und solle zugleich ihre Gefährdungen benennen, teilte 
die Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen in Hannover mit. Explizit warnt die Erklärung vor 
„antidemokratischen Tendenzen“ und benennt dabei auch ausdrücklich die AfD. 

Führende Vertreterinnen und Vertreter der Partei äußerten sich verfassungsfeindlich und rechtsextremistisch, 
heißt es in der Erklärung. „Nach unserer Überzeugung ist die AfD für Christinnen und Christen nicht wählbar“, 
schreiben die Unterzeichnenden. Die Bischöfe Thomas Adomeit (Oldenburg), Ralf Meister (Hannover), Oliver 
Schuegraf (Bückeburg), Bischöfin Christina-Maria Bammel (Braunschweig) sowie Kirchenpräsidentin Susanne 
Bei der Wieden (Leer) und Kirchenpräsident Bernd Kuschnerus (Bremen) betonen, die freiheitlich-liberale 
Demokratie sei als Form politischen Zusammenlebens unübertroffen. Sie habe über Generationen Frieden und 
Vielfalt in Deutschland ermöglicht. „Mit Sorge beobachten wir, wie Wut, Ausgrenzung und Verachtung den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt untergraben.“ 

Ausdrücklich wird die demokratische Mitverantwortung aller Bürgerinnen und Bürger hervorgehoben. Die 
Kirchen wollten Begegnungen fördern und für einen respektvollen Umgang eintreten - „auch mit denen, die 
anders denken, sprechen oder leben“. Ihre Vertreter betonen: „Unsere Perspektive ist eine menschen-
freundliche Gemeinschaft, in der alle nach demokratischen Regeln zum Gelingen des Ganzen beitragen.“ 

Die Erklärung trägt den Titel "Menschenwürde - Nächstenliebe - Zusammenhalt. In Fortsetzung der 
ökumenischen Demokratie-Kampagne der christlichen Kirchen in Niedersachsen zur Bundestagswahl 2025 
wollen diese auch bei den Kommunalwahlen in Niedersachsen (2026) und Bremen (2027) ein Zeichen für 
Menschenwürde, Nächstenliebe und gesellschaftlichen Zusammenhalt setzen, wie sie betonen.
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Aufruf zum Laubharken

Fotos: privat

auf dem Friedhof in Calvörde 

Die Ortsgemeinde „St. Georg Calvörde“ sucht für 

Samstag,  
07. und 21. November 2026 

08.00 Uhr 

fleißige Helfer um den Friedhof von Laub zu befreien.  
Die notwendigen Gartengeräte sind bitte mitzubringen. 

Nach getaner Arbeit ist ein kleiner Imbiss für die fleißigen 
Helfer organisiert.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Calvörde, 

Wir arbeiten seit Jahren mit einem hohen Defizit auf dem Calvörder Friedhof. 
 

Allein die Pflege der Rasenflächen kostet jährlich Tausende von Euros.  
 

Unsere freiwilligen fleißigen  Helfer auf dem Friedhof haben schon einige Vorarbeiten geleistet.  

Wir wollen eine neue anonyme grüne Wiese schaffen,  
 

mit der Möglichkeit für kleine Namensschilder auf einem Gedenkstein, 
 

 mit einer kleinen Stele und einer Kette als Umrandung.  
(ähnlich wie auf dem Bild unten) 

Für die Fertigstellung sind wir jedoch auf Ihre Hilfe angewiesen. 
 

Der Gedenkstein, die Stele und die Umrandung kosten viel Geld. 

Über jede Spende würden wir uns sehr freuen!  

 
Ihre Spende  kann im Pfarrbüro abgegeben 
 

oder auf unser Gemeindekonto mit dem Vermerk 
 

“Friedhof Calvörde“ überwiesen werden.  
 

Gern erhalten Sie auf Wunsch eine Spendenquittung.               

Kontoverbindung Kreissparkasse Börde: 

IBAN: DE71 8105 5000 3020 0000 59 

Vielen Dank  
 
Der Vorstand  der Ortsgemeinde Calvörde 

Spendenaufruf für den Friedhof Calvörde
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Erdbeben in Venezuela: 
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!
Evangelische Bank  
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Erdbebenhilfe Venezuela
diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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